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Ausgabe :
SSchentl. zwölf mal
Abonnementspreis:
Vierteljährlich :
in Karlsruhe durch

. eineAgenturbezogcn :
/ 2 Mark 50 Pf ., in

daS Haus gebracht :
2 Mark 80 Pf . , durch
die Post ohne Zustell¬
gebühr 2 Mark 50Pf .

Vorausbezahlung.

Cr
mit Parlamentsausgabe und Verlofungsbeilage.

Auzeigegebährr
Die Ifpaltige Kol»,
nelzetle oder dere »
Raum für Lokal ,
Inserate 15 Pf . , fit«
auswärtige , In¬
serate 20 Pf . i»
Reklameteil 60 Pf .
Bei größeren Auf¬
trägen entsprechend «

Rabatt .

Parlaments -Ausgabe . Karlsruhe , den 8. Dezember 1899.

Parlamentarische Verbandlnngrn .
Nochdinck ( Ult a ; rr « iul >ftiimn ui rill fiel ! (IHM .

Deutscher Reichstag .
118 SN >» » g H' iii 7 . Dezember .

DaS HanS ist schirach besetzt.
i llhr . Am BundeSrathktiiche: Graf Posadvwßky u . A.
Erster Gegenstand der Tagesordnung ist die Beralbnng des

schleunigen Anlragd Kopsch (fr . Vp .) » . Ge» ., das Aiaudat deö
Abg . Jacobseu (fr . Vp .) für erloschen zu erklären , da über das
Vermögen desselben der gerichlliche Konkurs eröffnet und damit
eine Voraussetzung z » seintr Wählbalkcil zum Reichstage in Fortfall
gekommen sei .

StaalSsekrelär Gras vou Posadowsky : Ich halte mich für
vei pflichtet , eine Erklärung abzngcben . Tiuch die Presse ist der
Bericht gegangen , ei » Mitglied des ReichSamIS teS Innern habe
stch dahin geäußert, daß auch in dem Faste, wo die Verbedingnng
für die Wählbarkeit eines Miigliekß LeS Reichstags erloschen sei,
deshalb daS Mandat » och nicht erlischt . Ich weiß nicht, welches
Mitglied des ReichSanrtS des Innern , wenn auch nur
privatim , eine solche Erklärung abgegeben haben könnle . Eie
würde auch keinen Werth habe », selbst wenn sie abgegeben wäre.
Denn nach Art. 27 der ReichSverfafsung hat der Reichstag die
Legitimation zu prüfen , und das Reichsamt des Inner » hat keine
Veranlassung, i» der ganzen Frage überhaupt sich zu äußern .

Daraus wird der Antrag Kopsch an die Geset ästsord »
nnngS -KomMission verwiese» .

ES solgt die dritte Berathuirg des vom Abg . Bassermann
(nl .) eiugebrachtcn Gesctzeniwmss, welcher das Verbot des Jn -
verbindliugtrele » S ankläudifchcr Vereine aushebt .

Der Gesetzentwurf " wird ohne Debatte gegen die Stimme »
der Rcchlcn endglltig angenommen .

Der vom Abg. Frhrn . v . Hehl » . Gen . eiugebrachie Gesetz¬
entwurf belr . Ausdehnung des Krankenverfichernngkgefetzes
auf die HauSindnstrie wird cbeusastö i » dritter Lesnug ohne Debatte
einstimmig a » g e » o »r m e rr .

ES folgen Petitionen .
Eine Reihe von Peiiiionen beircffeud Abänderung des Stras -

gesctzbnchS , bezichnugkweise Erlaß eines Reichßgesctzeß über die An¬
lage und de» Betrieb von Straßenbahnen beantragt die Kom¬
mis sie n , theils zur Benicksichtignng , theils als Material zu
überweisen . Tic Tendenz sämmtlicher Peiiiionen geht dahin , die
Strafe für die Gefährdung eines EisenhabutrauSports , in
welchem Faste jetzt anf keine geiingere Strafe als auf Eefänguiß
erkannt werden kann, im Hinblick ans die große Entwickelung des
Straßenbahunetzeß herabzusetzeu .

Verbunden mit der Berathnug dieser Pelilione » wird die Be-
raihnng zweier Anträge Agfier (Soz.) und Gen . nnd Groeber
(Ctr.) — Wassermann (nl .) — v . Kardorsf (Rp .) — Lenz¬
mann (fr. Vp .) — v . Levetzow (kons .) — Rickert (fr. Vg .)
Beide Anträge wollen auch Geldstrafe für die Gefährdung eines
Eisenbahntransports für zulässig erklären, der sozialdemokratische
Anlrng eine Geldstrafe biß zu 500 und der Kvmmisstonßantrag
eine Geldstrafe bis zu SOS Mk.

Abg . Singer (Soz .) begründet den sozialdemokratischen Antrag .
ES sei wohl kein Zweifel, daß die Straßenbahnen ebenfaNS n»ter
de» Begriff der Eisenbahnen fasten, deshalb feien Milderungen am
Platze . Bei erster Vorsicht können die Führer elektrische Bahn -
Unsälle nicht verhindern, man dürfe ste aber nicht gleich ins Ge-
fängniß schicken , ebenso wenig die Urheber deS UnfasteS .

Abg. Baffennann (nl .) : Der Antrag , de» meine Frennde in
Verbindung mit verschiedenen aridere » Parteien gestrstt haben, unter-
fcheidet sich in der Tendenz nicht von dem Antrag Singer . Beide
Anträge wollen im § 316 auch die Geldstrafe für zulässig erkläre » .
Der von uns gestellte Antrag schließt sich jedoch besser der ganze »

Technik »nserck Strafgesetzbuches an . Die Pcliticnen,
die an uns gelangt st» d . zeigen aufs deutlichste , daß
der bestehende Zustand » »haltbar ist, eS sind jetzt eben Verbällirisse
cingclreten , die man bei Schaffung des § 316 nicht voranSsehen
konnte . Mit der großen Anstebnnng deS elektrische» Betriebes ist
besonders bei den Straßenbahnen die Möglichkeit von llnsästc» bc-
denlend gewachsen. ES kommen oft leichtere Unfälle vor, ohne daß
ein erhebliches Verschulden der Wagensübrer vorliegt. Trotzdem
muß jetzt , leibst bei der geringsten Fahrlässigkeit anf Ge-
fängniß erkannt iverden . Ist jedoch bei dem fahrlässigen
Unfall auch eine Köiperverlctzung erfolgt, so ist in diesem Faste eine
Geldstrafe zulässig weil alSdann » ach de» Grundsätze» der ideale»
Konkurrenz der Paragraph des Strafgesetzbuchs belr. fahiiäisige
Körperverletzung angewendct werde » muß » nd dieser neben einer
Gcsängnißstrase bis zu 2 Jahren auch eine Geldstrafe
zuläßt. Unser Antrag entspricht durchaus den Wünsche » der
Interessenten . Wie ich höre, ist auch begründete Aussicht vor-
bände » , daß unser Antrag auch die Zustimmung der verbündeten
Regierungen finden wird. Ich bitte Sie daher, ihn anznnebmeri.
(Beifall.)

Abg . Werner (Antis.) erklärt, daß seineFrcnnde für denAntrag
Bassernrann -Gröber stimine» würden.

Hiermit schließt die Diskussion .
Bezüglich der Petitionen beschließt das Hans entsprechend

dem KomniissioriLbeschluß.
Anf Antrag Basjeimanu findet sofort di« zweit « Lesnug der

Gesetz « » träge Agsier »nd Bassermami -Eröber statt.
Zn derselbe» wird ohne Debatte der Antrag Agster abgclchnt,

der Antrag Basserinann - Gröber einstimmig angenommen .
Zwei Pelitionkbcriä ' te betreffend Beibilfe » a » hilfsbedürftige

KriegStheilnchmer nnd Gewährung von Militärinvatidcnpensionk »
werten von der Tagesordnung abgesetzt.

Eine Petition betreffend Verleihung einer Ruhegehalts -
bcrechlignng an den Postagenten Friemel in Peicherwitz nnd
ElstaUung von TicnstauSIagcn beantragt die Kommiisio » in ihrem
ersten Theite durch Uebergang zur Tagesordnung , rn ihrem zweiten
Theile durch Ucberweisnug zur Berücksichtigung zu erledigen.

Abg . Dr. Pachnicke ( sreis . Vgz.) spricht seine Genrigthnuug
darüber a» k, daß die ReichSpostverwaltung eine Erhöhung des
Maxinialcinkounuens der Postagei,le» vorgesehen habe, hält eS aber
für im Jnlerefi« der Billigkeit sehr erstrebenswertb, diesen Agenten
auch nach Abgabe der Agentur, wenn sie im Dienst alt geworden
sind, eine Unterstützung zu gewähren .

Abg . Graf Lriola ( nat .-Iib.) : Auch meine Freunde begrüßen
eS freudig , daß die Neichßpostvcrwaltriug eine Erhöhung des
Maximal -Einkommeus der Postagente» beschlossen hat . Ich b !»
aber der Meinung , daß es sich nicht nur darum bandelt , sondern
daß in manchen Fälle» auch abgesehen davon eine Besserling der Lage
des einzeluerr Agenten zu wünschen ist, namentlich in stark bevölkerten
Gegenden, wo die Agentur viele Arbeiten mit sich bringt. Ferner
mach « ich darauf aufmerksam , daß gerade in stark bevölkerten Gegenden
die Agenturen oft in Postaustalten rnugewandelt werden . Dadurch
werden die Agenten , di« tO biS 15 Jahre die Agentur gehabt haben,
plötzlich beschäftigungslos . Die Postverwaltung sollte daher wenigstens
dasür sorgen, daß diese Agenten eine andere Agentur bekommen .
Außerdem sollte man aber anch mit den Entfchädigimgen, die man
de » abgehende » Postagente» für die Herrichtnng der Dienstränrne
gewährt, etwas freigebiger sein und dabei «nöglichsle Conianz be¬
weisen. Im Dienste ergraute Slgeule» sollten , wenn man ihnen
eine wirkliche Pension z» gebe» sich scheut, wenigstens im Falle der
Bedürftigkeit in irgend einer Weise bedacht werde» , » nd zn dieser»
Zwecke müßte der ReichSpostverwaltung ein ausreichenderDispositions-
soridS zur Verfügung stehe».

Abg . Werner (Antis .) und Dasbach (Ctr .) schließen stch den
AuSsührungen der Vorredner an.

Geheimer Oberpostrath Dr . Spilling bemerkt, daß im vor¬

liegenden Falle die von de» , betreffenden Agenten gemachten Aus¬
gaben stch weniger ans die Jnstandsetzinig von Räumen für die
Postagcnlur als für seine persönlichen Zwecke bezögen . Er bitte
daher die Petition auch in ihrem zweiten Theile durch Uebergang
zur Tagesordnung zu erledigen .

DaS Hans beschließt nach Sem Kommissionsalltrage .
Eine Petition von sechs deuische» Fiscbereigesellschaften u«

Erhöhung deS Zolles auf gesalzene Heringe von 3 auf
6 Mk . pro Tonne soll anf Antrag der Kommission der Regierung
alS Material überwiesen werde» , während Ssj' g . Rickert (fr. Bg.)
Uebergang zur Tageßordining beantragt.

Auf Antrag deS Abg . Hermes (fr. Vp .) wird die Petition
jedorb von der Tagesordnung abgesetzt.

Ueber eine Petition eines Oberbuchhalters der ReichShanptbank
hetr. Belass « ng seiner Mililärpension neben seinem Civil»
diensieinkcmuien beantragt die Kommission zur Tagesordnung über«
zngche » .

Abg . Graf Oriola (nl .) beantragt NamenS seiner Partes
die Petition dem Reichskanzler als Material zn überweisen.'

Das Hanß beschließt dieseni Anträge gemäß.
Als Material werde» dem Reichskanzler ferner überwiesen

Pelilione » betr. Abänderung der MilitärperrsionSgesetze
sowie betr . die Eiseiibahnfrachtverbindnng zwischen d.e »
miitcldentschen Jndnstriecentreu » » d England .

Eine Petition , betr. den Erlaß eines Gesetzes über die
privaten Versicherriligsunternehmurigerr , beantragt die
Kommission gleichfalls der Regierung als Material zu über¬
weisen .

Anf eine Anfrage des Abgeordneten Dr . Müller - Meiningen
(frs . Vgg .) erwidert

Gin Regiernngskomnrissav, daß ein Gesetz über dke
private » Versicherungsunternehmnugen gegenwärtig vorbereitet
werde . Die Verbandlungen seien aber rroch nicht abgeschlossen.
Die Wünsche der Bctheiligten würden nach Möglichkeit berücksichtigt
werde » .

DaS Hans überweist die Petition nach dem Vorschlag der
Kornmisston der Regierung als Material .

Eine Petition betr. den Erlaß eines ReichSwohngefetzeS
wird durch den ReichStagßbeschtnß voni 14 . November 18SS übe«
denselben Gegenstand für erledigt erklärt.

Ueber eine Petition betr. die Beibehaltung der Fremden -
tranungen auf Helgoland »ach dem I . Januar 1900, wenigstens
bis zm» Jahre 1910 , beantragt die Kommission zur Tages¬
ordnung Überzugehe».

Abg . Stadthagen (Soz .) ist der Meinung , daß die Helgo¬
länder einen Rechtsanspruch auf die vorläufige Beibehaltung der
Fremdentrauungen oder wenigstens anf eine Entschädigrnig für den
Wegfall der Einnahmen ans diesen Trauungen hätten und bittet
die Regierung, der Frage der Entschädigung der Helgoländer wohl¬
wollend näher zn trete» .

Abg. Bcckh (fr . Vp .) bestreitet daS Vorhandensein eines Rechts¬
anspruchs der Helgoländer. Es handle sich hier gar nicht um Ver¬
mögensrechte . Er freue stch , daß der Vorredner plötzlich zu einen
Fanatiker des EigenthnmS geworden sei.

Abg . Stadthagen (Sd.) beurerkt, er sei kein Fanatiker deS
EigenthnmS, sondern er wolle mir für daS Recht einer arme«
Gemeinde « » treten .

Die Petition wird nach der Kommisstonsvorlage dnrch Ueber »
gang zur Tagesordnung erledigt .

Hiermit ist die Tagesordnung erschöpft.
Nächste Sitzung : Montag lUhr. ( Erste Lesung deS Etat ».)
Schluß 3\ Uhr .

Verantwortlicher Redakteur Felix v. Eckardt ,
Druck». Verlag der BadischenLandeSjeituiig G . »>. b . H . in Karlsruhe.

Nuhholzverkarrf
Das Grobh. Forstamt Areibnrg ver¬

laust aus icinen Domänenwalduiigen
im Wege schriftlichen Angebotes Nadel¬
holz : Stämme : 1691 . , 189II . . 331 III.,
1094 IV . (rar-unter 47 fiovlen und
23 Lärchen ) : Abschnitte : 282 I, , II . und
III - Klaffe , 1 Buche , 5 Eicken und
2 Eschen , zusammen 2392 Festmeter .
Kaufliebhaber wollen Loiverzeichniffe
vom Forstamt sorderi, und ihre je aus
1 Festmeter jedes einzelnen Loses ge¬
stellten schriftlichen Angebote bis Don¬
nerstag den 14 . Dezember 1088 ,
obendS « Uhr , an das Grostl, Fcrst -
amt Freiburg gelangentaffen. [6391 .2.2

I Jeder Garten
wird

den schönsten natürlichenBlüten¬
schmuck

durch
Bepflanzung mit den feinsten

Standen -
— das sind : ausdauernde, kraut -
artige Blutenpflanzen — er¬
halten . 4800.15.14

Unser illustriertes Hauptver-
zeichnis enthält zur

Anpflanzung
die auserlesensten Standen, wird
stets durch Neuzüchtungen und
Einführungen

bereichert!
und wird kostenfrei gesandt !

Goos & Koenemaiui,
Versandt -Gärtnerei,

GrossherzogL hess . Hoflief,
Wr alluf "

, b . Wiesbaden .

Das Kinderheim
zu Kropp

nimmt au« jedem Stande Kinder (auch
diskr . Geburt) vom 1 . Lebenstage ab
gegen eine einmalig« Einkanfssumme
»der gegenZahresvension aus. 3Klasien .
Prospekt« gratis . 3116:52 .27

Filiale der Dresdner Bank in Mannheim .
Niederlassungen der Dresdner Bank :

Dresden , Berlin , London . Hamborg ,Bremen , Hannover , Nürnberg , Fürth ,
Bückeburg , Detmold , Chemnitz .

Aktienkapital: Reserven:
130 Millionen Mark_ 34 Millionen Mark
Eröffnung von laufenden Rechnungen mit und ohne Credit-

gewährung , sowie von Provision «freien Check -Conten .
Annahme von verzinslichen Baareinlagen , und von

offenen und geschlossenen Depot « .
An - nnd Verkauf von Werthpapieren , fremden Bank¬

noten und Geldsorten ; Einlösung von Coupons , Dividendenscheinen
und verloosten Effecten.

Baur - Vorschüsse auf Werthpapiere ; Discontirnng und
Einzug von Wechseln, Checks etc .

Ausführung von Bürgen -Aufträgen an allen Börsen des In -
und Auslandes, insbesondere in Frankfurt a . M ., Berlin und London,bei letzteren Plätzen durch unsere eigenen Viederlassungcn .

Vermiethung von Tresorfäcliern (Safes ) unter Selbst
Verschluss der Miether in tenerfestem Gewölbe.

Aufbewahrung nnd Verwaltung von Werthpapieren und
Versicherung verloosbarer Effecten gegen Conrsverlnst bei
unserer eigenen Versicherungsabtheilung; Ausstellung von Checks ,Tratten und Credithriefen auf die Verkehrsplätze in allen
Welttheilen . Einräumung von überseeischen Rembourscrediten auf
London etc. 3051 .26. 1;

Feinste Renaissance -

Christbaninkerzen,
in Takts «, 20 Stück, in lPnk« Farben firtirrt,

SS per Carton 48 Pfg . SS
ChriGam-Schmach in großer Atisvahl -

Hamburger Engros-Lager ,
Max Miehelsolm.Ü665. 1

!3 500000 Flaschen
bis Jetzt

'(onsuni

RANKFURT - w

Gegründet unter dem Protektorate
der König! JUHid Regierung .

Stuf »i« risch wetumarke «
« wh Dessertwein « :
Gloria roth . . . 80 Pf.
Gloria weiss . . 80 ,
Gloria extra roth . 90 „
Peria d ’ftalia roth 100 „
Perla d ’ltalia weiss 100 „
Flora roth . . . 115 „
Chianti roth . . . 125 „
Perla SiciiianaV >Lfl- 200
Marsala . . . . 200
Vermouth di Torlno 200

L

wir » die 2l» fm«rksamkelt lei
P . T. Snhlifnm » an » »cmttrutUt
gelenkt» weil diese Weine j«
Berüikftchttgwwg beb billig ««
«»reise» gan , «»«ererbewtlich
peeitmürdige Onalit - ten reprä -
sentirew .

ErfcSltllch ln den
bekannten Verkauf «»teilen .

achteaufdie Firma tj Scbufafltärfe

Grnilgememte Herrath.
Ein gutsikuirier junger Man» mit

eigenem Geschäft wünscht sich mtt
einem vermögenden hübschen Fräu¬
lein baldigst zu verheira '. hen . Offerte
unter Nr . 6522 an die Exo . d. Bl.

Genickt all . rette resx . Hrr n z. V« k.
nnst Cigarre« nn Wine , rändk . :e.
Brrgnt . o . M SSO .— ^ r. Mon . H. JLr

grafe » L Go .» Hamburg . 6 .47 . 12.16

Engl. Fuchswallach
verkäuflich ,

Ojährig , Größe 1.74 m Bandiuaß, ge¬
fahren lind angeritten, für jede« Gewicht
geeignet, ausgezeichnetes Exterieur, sehr
flotte Gänge . Näheres Mannheim ,« trchenftr. Rr 1i IS. 6552.2.2

äll8St) llNZ Llllffl-

U .M8MU8lh
»ml zu 0169 .^ .4

Unterriehtezwrrkru
empfehle sehr preiswfirdige

riiiiiiims
mit vollem Ton u . ange¬
nehmer Spielart in nussb . ,eichen, oder schwarzem Gehäuse
zu M . 450 .— , M. 480 .— ,9 . 320 .- . a . 550 .— . m.
580 —, K .OOO.- , M. 050 — ,

S . 080 .—, X . 750 .—.
Fachmännische Garantie .

Lotwig Schweisgnt,
4 Erbprinzenstr . 4 .

Mannheim
aufm . Verein ,
'Tmiuinn -Iw « «

i 4- Vdrbnn4. kf*v.Y«reiaeB«4kBSb.4.Pfalz . ,1Viffiied des SleU«arerm(ttl9MphnB4 «MI
Eaute . Vemae . Wir enpfehlea aasore I
UlAorfo -optzichdsSraUsA7sr» ,tUaar ^

. . . f ,--r»e!,^or 5t:f ki.c.sftlnlt I

K
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Oliginal Singer Näbmaichinm
find nur in unseren eigenen

GeschLsten echältlich.

Die nützlichsten Weihnachtsgeschenke.
8illAKSI7 sind

'
mustergültig in Eonstructio » und Ausführung .

; ill ©ll fmb unentbehrlich für Hausgebrauch und Industrie.
ISill ^ CP srähmasehinen find in den Fabrikbetrieben die am meisten Verbreiteten.
8i .ll .gfM? Xall ma ^chinefl sind unübertroffen in Leistungsfähigkeit und Dauer .

NälmiaHClatlieU sind für die moderne Kunststickerei die geeignetsten.
Kostenfreie Unterrichtskursc in allen häuslichen Näharbeiten , wie in moderner Ktinststickerei. Lager von Stickseidc

in groher Farbenauswahl . Electromoioren für einzelne Maschinen zum Hausgebrauch .
KARLSRUHE ,

Kaiserstrasse 124.
6546 .6 .2

SINGER Co. MhmWlitll Alt . Ges.
Frühere Firma : G . Neidlingcr .

WeilMClitx-
kerzcbea

in reinem Wachs , sowie billigere
Sorten , das neueste m

M
Engel ,

ChristbaumschBee , Watte ,
Engelshaar , Lichterbalter ,
verzierte und einfache
Neuoifsanre -Wachskerzru ,
gemalte Ltearia -LüLtre -

stsrzvu 6438.4.2
empst-hlt

Luise WolfWa,
4 Karl Friednüisr. 4.

Niederlage4 .Fabrikate von
Wolf * • Hohn .

Häuser
Strickmascbinei

vorzüglichster Konstruktion
zum 5419 20.19

Faniiliengebrauel * » .
Broterwerb .

System : Claes 4 Flentje .

Struinpfmasehinen
mit 21 em,

Familienstriekmaschinen
mit 3‘l : 35em Nadelraum .

Maschinen zum Striclien tob
K imterlileidcben . Röch¬
elten . Letbehei , Müschen ,

iüamascbeu etc .

Georg Mägpes, Ksrlsrube ,
vorm . Aug . Kappes , Hebclatr . 13.

X ' A

ff A®
f Zf

Vgr

^ 0 Wegen günzlicher Aufgabe meines gut erhaltenen Spiel -

kjf Warenlagers bietet sich meinen werten Käufern eine
besonders günstige Gelegenheit

zu

Veidllaodts - LillkäuksN
und gewähre einen

Extra-Rabatt von 20 Prozent
und auf

einzelne Mnstersachen SO Prozent Rabatt .
Der Ausverkauf begann Donnerstag dktt 30 . November und kauert vor '

üussichtlich , da der vorhandene Vorrat zu enorm billige» Preise » abgegeben wird , nur
noch wenige Tage. 6573. 2.2

Von nachstehenden Waren ist nur Vorrat vorhanden:
Soldaten — Lastwagen — Cabriolettes — Rollpferden — Figuren — Dampf

Maschine « — Modellen — Helmen — Gewehren — Spiele und Baukasten .

Kaiserstrahe
108 .

Kaisnstraße Karlsruher Bazar

Die allgemein anerkannten Verzüge des

■3 m Räumungsvcrkauf ge¬
währe ich auf 6188.1Q.7

fffügcPeiiifnieiifdicj
vom einfachsten bis zum etc- f
gantesten Genre

10 °
|0 Rabatt.

Franz Tanerl
Kaiferstr 112.

D.W.Windeeker,
WöbrltrsRsportZeftjkft . vcs is -4

24 Zirkel 24
«früher Stephanieoftraße47).

Aufiicwahrmig ganzer Hausein-
nchtuugeu . Verpackung vss Glas,

einzelner Möbel, Klmstgegen-
stäildeu :c. rc .

SSk7 UM Jrrtümer zu vermeidk»,
Httc auf Seriutweu u«d Wetnar -g
zu achten. *3Mt; v !) 1.52 .29

Jakob Weiss ,
Weinhandlung , — gegründet 1820, j

asss Kroncnstr . 38 . =

4V1a ( n a bester Qualität zu I
billigsten Preisen .

Eigen « Neben tu Durtzach .
SlcßMmHweine

von Matb . Müller in Eltville
M» Lriginattzreife « . 6676

der Vereinigten Chocoladefa&riken

n » O. Moser ft Cie . und Willi . Roth jr . 9
Kgl. Hoflieferanten, Stuttgart .

sind : 5706.12 .7
1) seine völlige Reinheit von SchaleB , Fasern oder fremden Zuthatcn ;
2) »eine grosse Löslichkeit , vermöge deren er sich in Wasser oder Milch schnell und so gut

löst , dass das Getränk eine gleichmässige Färbung erhält und keine wolkeuartigen Absonder¬
ungen sich bilden ;

3) sein volles , natürliche « Aroma , das durch kein Parfüm u . dergl . beeinträchtigt oder
modifiziert ist ;

4) »eine beiditves ' ilonlielikeit und sein hoher ÄTährwert , die ihn zu einem vorzüglichen
Nahrungsmittel für Gesunde und Kranke machen ;

5) sein verhältnismässig sehr billiger Preis und seine unerreichte Ausgiebigkeit .
Zn haben in folgenden Marken ;

>'
i 1 2 >/, Pfd . I Ve * , Pfd .

Frauenlob M . 1.60 , .95 , .50, Kugel . . . M. 1 .90, 1.05, —.60,
Mein Liebling „ 1 .75, 1.—, —.55, j Tanbe . . . „ 2 .20, 115, .65.
Fr . Benzei , Amalienstr . 14,
H . Baumann , Krenzstr . 10,
Alb . Börsia , Durlaeher Allee 28,
J . F . Burkhardt , Friedenstr . ,
Jttl . Delm Nacht , Zähringerstr . 55 ,
L . Börflinger , Waldstr . 45 ,
W . Erb , Markgrafenstr . 32,
W. Gärtner , Kond . , Kaiserstr . ,
Wilh , Barlfinger , Leopoldstr . 30,
0 . Hasslinger , Kond . , Kaiserstr ,
Karl Kaufmann , Kond . ,Ludwigs ;)). ,

In Karlsruhe vorrätig bei :
Und . Langer , Delib ., Waidhornstr .
Emil Lorenz , Lessingstr . 44,
G . Mayer , Durlaeher Allee 30,
0 . Mayer , Wilhelmstr , 20 ,
Bern . Mösch , Lessingstr . 5,
Fr . Nagel , Waldstr . 48,
A . Nen , Hofkonditor , Kaiserstr .,
E. Neumann , Douglasstr . 8,
Fr . Oesterle , Btumenstr . 21 ,
Louis Gesterie , Erbprinzenstr . 2,

F . X. Rathgeb , Waldstr . 57,
H . Rothweiler , Kronenstr . 43 ,
E. Röder er , Kond . , Zähringerstr . 19,
Alb . Salzer , Kaiserstr . 140,
A. van Venrooy , Sophienstr . 46,
J . Vetter , Zirkel 15,
S . Valdbanr , Amalienstr . 37.

In Rühlbuvg :
G - Doizwarth , llbeinstr , 38,
Max Hagmann .

I

Offiiiers -
Portemonnaie,

fl»Ob, bequemes Tragen in der
Tasche , 4 Ti'osors , worunter 3 be¬

sondere Verschlüsse haben
ChaariivSalfian Leder . . . Mk . 3.
IcM Jushteo od«r Seehumi Mk . 4.
Porto ZOPf.,Nachnahme SOPf.extra ,

J . Hurwitx ,
Berlin BW . , Sedwtrese « re .

(itographische
6279.7 .3

für Platten und Films
1» alle» Preislagen .

Alb . ( flock & Cie ,
Kaiserstr . 89 . Telephon 51 .

i
./

Reelle Jieirat .
Eine « eb. recht wohlanstLndigr Witwe,

den besseren Ständen mrgehörend. von
vorteilhaftem Neuste »». mit 30,000 Wk .
Bermögen, wünschtsich mit einem höberen
Beamten baldmöglichst ; u verheiraten .

Gefl. Offerten beliebe man an die
Exped. d. Bb m richten unter Ne. 6523 .2.2

KoMDiis - teueh .
In meinem O» lO» iMU»Or«« - und

Delikat ffk « S«fchchft cn gros & en
detail findet auf 1. JsotMr 1MB ,
evtl, früher , ein angehender KommiS
Stellung . Ko« uab Wohmmg im Haust .

Gustav BbeiitboMU ,
6549 .3.2_ Naft -rtt .

GkoMtergchilse,
« f. in Rat »., FeldL. u . Forts , in. g. Z.,
sticht Stellg . Gest. Off. erb. an die
flp <b. d§ . Bl . unter Nr . 6568.22

Jeder Mann
mu!
wi

«6 di« höchst intereffante . Populär -
iffenschaftliche Schrift :

wie verhütet
man die « ännl . Veschlechtskrankbeiien
und wi» heilt man dieielh. obu» Medizi»,
lesen. Vrei « t 90 . 50 Pfg . In der
Buchüandl od. direkt vom Selbstverlag :
H . Straube , Dresden , Grnner -
str- tze ß . 6305,6.5

«̂ MWWMWMWWWWWWWWWWWWWWHerrenhemden
auS vrima Stoff gearbeitet , mit
feinem lein. Einsatz, in allen Weiten ,
versendet

V's Dntz . 9 » . 20 .— ,
Franz Tauer ,

6067 .30 .10 Kaiserstr . 112

Bienen - Blütenhoiiig
(hell und dunkel. 1399er Ernte ), 8 >/s Pfd .
fr . Rachn. M. 6.80. Btenenzuchtvaret «
rxMmeudingeu . 6655.10. 1

Willi. Schulz & Cie. (Inl,. G. Müller),
Photographisches Atelier , Erbprinzenstrasse 3 ,

bittet , 6154.6.6

SSS Weihnacfttsaufträge SI
recht bald aufgeben zu wollen .

Gediegene , kftnstlerische Ansfnhrnng in allen
gewünschten Yerfahren

bei billigst gestellten Preisen .
Vergrttsseruugei » bis snr Lebensgr # s »e unter Oarantic

der Sehnlichkeit .

Zeiß -Feldstecher, §
Fernrohre , |

Theater - , Jagd - und
Reisegläser

i« größter Auswahl
empfiehlt in jeher Preislage »Migst

Carl Seheorer,
fiefturdjanikrt und Optiker,

Kaiserstraße LS«.

Petrolenui-
Heizofen

in verschiedenen Grössen u.
Ausstattungen .

Absolut gefahrlos .
Vollständiggernchl . brennend
Leicht transportabel .
Sofort warm gebend .
Ohne Rohr zn brennen .

Jeden Ofen verkaufe unter Garantie . Meine bewahrten
Petroleum -Heizöfen bitte nicht mit den nachgemacbten Petroleumöfen
zn verwechseln , die nur in der Form ähnlich sind . 5121 . —23

Otto Büttner , Karlsruhe,
Kaiserstrassc 158 , Ecke Douglasstrasse .

Unentbehrlich
zam Schutze der Angen , Gesicht *- n . Kopfnerven !

tmas&i

Optiker Wolff 's hygienischer
VentHation 's Lampenschirm

D.RP. Augenschutz. DAR
Erfolg überraschend !

lieber 250,000 Stack im Gebrauche .
In allen Lampen -, Papier - und optischen

Geschäften käuflich , "MW 6133 .3 .3
wo nicht , gegen Einsendung von Mark 1.2 > franko .

M . Ehrenbücher , Berlin W . , Leipziger Strasse 115— 116 .
An allen Plätzen werden geeignete Vertreter gesucht .

Aerztliehe Anzeige .
leb bin von der B .eisc zurückgekehrt .

Dr. Friedrich Heiusheiuer,
Telephon Ml . Aßt Hüll kMMMf .
Nr. 658 . Amaiieüstrasge 25 a. fö71-2-2

Htto's neuer Motor
»»8 der Gasmotorciiiabrik Deutz,
ftflieubfr und liegender Slnovwu q, in 6' röüe » » r>n ' Pftrdestälken , für

GaS , Be« !:» uno P trol tun 33 >1 .62 23
Ventil - Präcis io n * - Steuerung .

_ lieber 42,00a Motoren mit ca . 170,000 Pierdekräften in Betrieb.

Faax ft H ycIterliofF , Marti! heim,
Geaerslvertretrr für Badr«, Pfalz rc .

C . IeinKol ^t LoKn , W-MmMr .
' - '^8is8 lfliren - ^ SListf . 179a .

eschäft in UllO Eq^ Herrenstr.

Pfäzisloiis -TascIieiiHlireii =
in Gold-, Silber- nnd Sta !il- (iehansen .

Durch das Ableben unseres bisherigen
Bertteters Herrn Ferdinand Leidig 642843

« re VertretHiig für
Karlsruhe zn vergeben.

Nur sachkundige , gut eingesührte , erst¬
klassige Bewerber wollen sich direet bei uns
melden unter Aufgabe ihrer Referenzen.

Rudolvskh & Sartor,
Wkingutsbksitzer.

Trarbach a» der Mosel .

Erstes Moselweiu BerschRdhnns
» ülglvi ' Müller , 81. Johann-Saarbrücken,

anerkannt ante Bezugc-adrefse für reme 6383.10.4

ilosiel - ii . Saarweme
Kleinste Probekisten 12 Flaschen. Preisliste gern zu Diensten .

_

Interessiert Wern !
Wie sont « n am besten und rweckentsprechendstenfür da» künftige Wohl

seiner « rbenK ^
r
^ B« ficher» « , « >» « nesür WWärdienfi - unb Töchter.

Aussteuer in » « rlOrnhe üsernimmt Kmder-Verstcheruugen m der Weise , daß
Öle fe Ii

ä «Ä % r
®

6
t
e& ut fn gewissen Zeitpunkt : 18. 20. 25 k . Jahr ;

d) «mk den Hochzeitstag eines To -MerchenS;
e) auf den « Märdienst Ei Zmchen : « ierdm»
M Alters -Berficherungen Erwachsener ohne Untersuchung .

d
Prospekte orrsendet frarcko tmdi :de Auskunft erteilt bereitwilligst

Die Direktion ,
Mchrlsrnhe , Schlotzplatz 7. 3014.7.
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